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Herren Kreisliga C Südwest

TTC Hegnach VI : TV Stetten 
Samstag, 27.11.2021, 19:00 Uhr

Kienzler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Hegnach VI das Spiel in der Herren Kreisliga C Südwest gegen den TV Stetten am Samstagabend
mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Markus Kienzler. Hervorzuheben ist,
dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 4 Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Frosch / Läpple konnten im Spiel gegen Schiefer / Andratsch einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Sieg holten nachfolgend Winkler /
Kienzler beim 12:10, 9:11, 11:8, 11:4 gegen Stecker / Weber. Das folgende Doppel zwischen
Mischke / Kuck und Walter / Bellon endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jürgen Weber musste Gerhard Winkler Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. 2:3 endete im
Anschluss das Einzel zwischen Karl-Heinz Frosch und Ulrich Stecker aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Dann ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Jonathan Mischke Sascha Walter in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Erwin Läpple bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen
Frank-Martin Schiefer. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Detlef Kuck machte jedoch mit Stephan
Andratsch beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Markus Kienzler nachfolgend gegen
Ulrich Bellon. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Zwischenzeitlich
konnte Gerhard Winkler zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Ulrich Stecker
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jürgen Weber musste
Karl-Heinz Frosch Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war
das für eine Aufholjagd! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jonathan Mischke hingegen letztlich an der Hand,
um Frank-Martin Schiefer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Einen Sieg holte am Nachbartisch Erwin
Läpple beim 11:9, 6:11, 11:9, 11:4 gegen Sascha Walter. Detlef Kuck kam mit der Spielweise von
Ulrich Bellon am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Markus Kienzler hatte anschließend seinen Gegner Stephan
Andratsch beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Hegnach VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den GTV Hohenacker III am 04.12.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
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gestalten. Das Team des TV Stetten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.12.2021
gegen den TSV Schwaikheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Hegnach VI

Doppel: Frosch / Läpple 1:0, Winkler / Kienzler 1:0, Mischke / Kuck 0:1 
Einzel: G. Winkler 0:2, K. Frosch 0:2, J. Mischke 2:0, E. Läpple 1:1, D. Kuck 2:0, M. Kienzler 2:0 

 TV Stetten
Doppel: Stecker / Weber 0:1, Schiefer / Andratsch 0:1, Walter / Bellon 1:0 
Einzel: U. Stecker 2:0, J. Weber 2:0, F. Schiefer 1:1, S. Walter 0:2, U. Bellon 0:2, S. Andratsch 0:2


